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Meine Damen und Herren, liebe Vereinsmitglieder, 

 

der Arbeitskreis Stadtgeschichte kann auf ein recht erfolg- und arbeitsreiches 

Jahr zurückblicken. Wir haben insgesamt 5 Veranstaltungen für den 

Arbeitskreis selbst angeboten und weitere 6 im Auftrag des Vereins bei 

verschiedenen Institutionen durchgeführt. Wir, das sind Dieter Lohmann und 

ich, die wir den Arbeitskreis gemeinsam führen. Ohne seine Mithilfe wäre es  

nicht möglich gewesen, den zahlreichen Aufgaben nachzugehen. Ich möchte 

Dieter Lohmann daher vorab schon einmal herzlich Dank sagen. 

Die verschiedenen Veranstaltungen waren unterschiedlich stark besucht. 

Während ich die Anzahl der Teilnehmer bei den eigentlichen 

Arbeitskreissitzungen als, freundlich ausgedrückt, überschaubar bezeichnen 

möchte, erfreuten sich die Vorträge in den Kirchengemeinden und anderen 

Einrichtungen guten Zuspruchs. Es waren jeweils zwischen 60 und 80 

Teilnehmer anwesend. 

Zu den Veranstaltungen im Einzelnen: 

Der Arbeitskreis hat sich im November 2014 und im März 2015 zu einer Sitzung 

getroffen. Wie immer wurden die Themen des Geschichtlichen Forums 

vorgestellt und erörtert. Gleiches gilt für die geplanten Exkursionen unseres 

Vereins. Die Suche nach einem/r Nachfolger/In,  für mich, der/die an meine 

Stelle als ArbeitskreisleiterIn treten könnte, führte nicht zum Erfolg. Ich habe 

mich daher entschlossen, auch angesichts der anstehenden personellen 

Veränderungen im Vorstand erneut für zwei weitere Jahre zu kandidieren. 

Wir haben im November  unsere Arbeitskreismitglieder zu einem Besuch der 

Ausstellung Leuven 1914 eingeladen. Dr. Trox hatte sich freundlicherweise 

bereitgefunden, uns zu führen. Eine weitere kleine Exkursion zum Schloss 

Neuenhof war bereits terminiert, musste aber aus internen Gründen auf den 

Herbst dieses Jahres verschoben werden.Eine Einladung dazu erfolgt 

rechtzeitig. 
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Gemeinsam mit dem Arbeitskreis Denkmalschutz und Stadtbildpflege haben 

wir im Januar 2015 in den Stadthaussaal zu einer Vorstellung des Integrierten 

Handlungskonzepts Altstadt eingeladen. Der Löwenanteil der Vorbereitung und 

Organisation der Veranstaltung lag bei Frau Dr. Arnhild Scholten, der ich dafür 

danken möchte, dass sich unser Arbeitskreis dem  ihrenanschließen konnte. 

Ehemalige Mitglieder des Kollegiums der Albert- Schweitzer- Schule waren mit 

der Bitte an uns herangetreten, die Schule vor ihrer Schließung in den 

Mittelpunkt einer „Weißt Du noch?“ Veranstaltung zu stellen. Dieser Bitte sind 

wir gern nachgekommen, wohl wissend, dass die Nutzung städtischer Räume 

für solche Veranstaltungen kompliziert ist. Am Ende hat doch noch alles 

geklappt und wir zählten etwa 60 bis 80 Besucher, die einer interessanten 

Veranstaltung folgen konnten.  

Die nächste Veranstaltung unserer Reihe soll im Herbst in Brüninghausen 

stattfinden. Vorbereitende Gespräche müssen allerdings noch geführt werden. 

Inzwischen zählen die Kirchengemeinden Lüdenscheids zu den 

Hauptadressaten der Bildervorträge über das alte Lüdenscheid. In einigen 

Gemeinden sind wir schon zu Stammgästen geworden, weil wir hier zum 2. 

oder auch zum 3. Mal vorgetragen haben. So sehr wir uns über das Interesse 

der Gemeinden freuen, wollten wir eigentlich nicht mehr als 3 Vorträge im Jahr 

halten. Aber auch in diesem Jahr hat es mit dieser Vorgabe nicht ganz geklappt. 

Es sind dann doch 8 geworden. Für 2015 sind wir aber ausgebucht. Erstaunlich 

ist, dass sich bisher ausschließlich evangelische Kirchengemeinden an uns 

gewandt haben, von katholischer Seite kam bisher keine Anfrage.  

Nach wie vor bitten wir die Einladenden um eine Spende für unseren Verein. In 

der Regel entrichten die Gemeinden auch einen kleinen Obulus. 

Zum ersten Mal hatte uns der Rotary Club Lüdenscheid zu einem Vortrag 

eingeladen. Hier folgten über 100 Interessierte dem Vortrag.  

Für den Dezember werde ich einen dritten Bilderspaziergang durch das alte 

Lüdenscheid im Geschichtlichen Forum machen. Je nach Resonanz stünde dann 

eine Wiederholung 2016 an. 

Zum 5. Mal sind Herr Leutloff, Herr Lohmann und ich dabei, den 

Stadtwerkekalender zu erarbeiten. Unser Verein ist Mitherausgeber des 

Kalenders und trägt auf diese Weise dazu bei, dass die Erinnerung an 

Lüdenscheid, wie es einmal war, nicht verloren geht. Erstaunlich, dass auch im 

vergangenen Jahr ausschließlich Zuspruch zum Kalender kam und auch die 
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ernsthaft Suchenden keinen Fehler gefunden haben. Schon zum 2. Mal in Folge, 

was ja auch bemerkenswert ist. Angesichts der angespannten finanziellen Lage 

der Enervie wurde gemunkelt, der Kalender  2016 könne der letzte sein. 

Inzwischen, so scheint es, war diese „Information“ falsch. 

Meine Damen und Herren, 

ich füge meinem Bericht eine tabellarische Auflistung der Aktivitäten des 

Arbeitskreises an, diese Übersicht entnehmen sie dann bitte dem Protokoll. 

 

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit. 

 

Gerhard Geisel 

Leiter des Arbeitskreises Stadtgeschichte 
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Tabellarische Auflistung der Aktivitäten des AK Stadtgeschichte: 

 

14. Mai 2014 : Bilderspaziergang Gemeinde Brügge Lösenbach 

28. Mai 2014 :   Bilderspaziergang Kreuzkirchengemeinde 

12. Juni 2014 :  “Weißt Du noch?“ Albert- Schweitzer- Hauptschule 

28. Juli 2014  : Bilderspaziergang Rotary- Club Villa Humboldt 

22. Oktober 2014 :  Versöhnungskirchengemeinde  Bierbaum 

6. November 2014 : Arbeitskreissitzung Gasthaus Pretz 

6.   November 2014:  Besuch der Ausstellung Leuven 1914 Museen der Stadt 

11. Dezember 2014: Geschichtliches Forum: Bilderspaziergang durch das alte 

Lüdenscheid, Stadthaussal 

27. Februar 2015    : Geschichtliches Forum: Bilderspaziergang durch das alte 

Lüdenscheid, Stadthaussaal 

4. März  2015 : Arbeitskreissitzung Gasthaus Pretz 

 

 

 

 


